
 

Sachbericht über das, was 2022 in der Bibliothek   
Sandersdorf-Brehna passierte und über die Abrechnung der 
erhaltenen Fördergelder für die Stadtbibliotheken der Stadt 
Sandersdorf-Brehna 
 
2022 konnten aufgerundet aus Fördergeldern für über 795,39 € Medien eingekauft 
werden. Für alle Bibliotheksnutzer war das eine große Freude. Der Bestand an 
Medien hat sich entsprechend der Wünsche der Bibliotheksnutzer verändert. Es gab 
einen großen Austausch in der Belletristikabteilung. Lieblingshörbücher für unsere 
Jüngsten und Sachbücher für interessierte Wissensdurstige konnten gekauft werden. 
Insgesamt zeigte sich wieder, dass viele Bibliotheksnutzer sehr schnell fündig 
werden um ein interessantes Medium für die Ausleihe zu finden. Die Anschaffung der 
Medien konnte nur stattfinden, weil das Land Sachsen-Anhalt, der Landkreis 
Bitterfeld und die Stadt Sandersdorf-Brehna die Bibliothek finanziell unterstützt hat 
und unsere Bürger umfangreiche Medienspenden den Bibliotheken der gesamten 
Stadt (Brehna, Roitzsch, Sandersdorf) zur Verfügung stellten (z.B.  Margrit Münch, 
Christa Naumann, Marina Gold und Gudrun und Uwe Weise sowie viele andere.   
 

Auf diesem Weg möchte ich mich für jede Unterstützung mit Medien bei allen ganz 
herzlich bedanken! 
 
Was passierte 2022 in unserer Bibliothek? 
 
Neben der Ausleihe bei einer Öffnungszeit von über 22 Stunden in der Woche 

fanden zahlreiche Veranstaltungen in der Bibliothek und in öffentlichen 

Einrichtungen statt. 

- In der Bibliothek fand wie in allen Jahren der vierteljährige Lesetreff mit Frau 

Tiedtke statt. 

Veranstaltungen mit der Schule, dem Hort und Kindergärten 

- Drei Schulklassen mit insgesamt 60 Kindern der Grundschule Sandersdorf 

lernten die Bibliothek und ihre Medien kennen. 

- Im Hort Zscherndorf fanden an zwei Tagen mit jeweils 2 Gruppen Lese 

Veranstaltungen mit Wissensvermittlung zum Lesesommer XXL 2022 statt. Es 

nahmen 2 x 40 Kinder teil. 

- Im Anschluss an den Lesesommer XXL 2022 fand im Hort Brehna eine 

Buchlesung statt bei der auch die erfolgreichen Teilnehmer des Lesesommers von 

Brehna eingeladen und teilgenommen haben. 

Unter anderem fanden Lesestart – Aktionen statt. In der Kita Pfingstanger freuten 

sich 15 Kinder, die ein Buch erhielten. Die Kinder blätterten gleichzeitig Seite um 

Seite im Buch, ich las vor und die Kinder erzählten über das, was sie auf den 

Buchseiten entdeckten.  Das wiederholten die Erzieherinnen mit den Kindern einige 

Male, dann nahmen die Kinder das Buchgeschenk mit nach Hause. 

Viele Kinder und Jugendliche nahmen am Lesesommer XXL teil. Da die Familien 

mit ihren Kindern nicht nur lesen, sondern auch in Sport- , Tanz- und anderen 

Vereinen eingebunden sind, konnten die Termine für die erst vorgesehenen ein oder 



zwei Abschlussveranstaltungen in der Bibliothek nicht koordiniert werden. Auch die 

Altersunterschiede waren sehr groß. 

Deshalb gab es insgesamt 11 Abschlussveranstaltungen innerhalb der Bibliothek 

in Form von kleinen Veranstaltungen, während und außerhalb der Öffnungszeiten.  

Die Eltern und Großeltern nahmen aktiv teil. Sie waren darüber sehr dankbar, denn 

sie lernten neue Medien und Spielvarianten kennen. Mit Kindersachbüchern (Lexikas 

zu bestimmten Themen), Globen und mit den programmierten bee bots lernten 

Kinder und Eltern kleine Grundlagen der Programmierung spielend kennen, lasen 

entsprechend der Zufalls-Haltepunkte der bee bots auf den darunter liegenden 

Buchstaben- oder Ländermatten den anderen Teilnehmern aus den Lexikas vor und 

schauten z.B. auf den Globus, um das Vorgelesene dort zu finden.  

Die erfolgreichen Teilnehmer erhielten Buchgeschenke oder und Spiel. 

Unterstützt wurde diese Aktion von der Stadt und von Brehnaer Betrieben. Vielen 

Dank dafür. 

- Zum Kinder- und Heimatfest fand ein Basar mit preiswerten Buch-

Schnäppchen statt, deren Erlöse allen Bibliotheken zu Gute kam. 

- Buchgeschenke und Materialien wurden auf unsere Bibliotheken und 

kommunalen Kindereinrichtungen aufgeteilt. 

- In vielen Stunden der Freizeit und in den Mittagspausen entstand im Vorraum der 

Bibliothek ein Wandbild mit bekannten alten und neuen Comic – und 

Kinderbuchhelden. Einige Eltern mit Kindern trugen dazu bei, dass ihre 

Lieblingshelden mit auf das Wandbild kamen. Insgesamt wurde das Bild gegen 

Sonnenstrahlen und Verblassung geschützt, die umliegenden weißen Wände wurden 

in der Freizeit gesäubert und weiß gestrichen.  

- Zum Bundesweiten Vorlesetag im November organisierte die Bibliothek 

gemeinsam mit der Stadtverwaltung / Pressestelle diese Vorleseaktion in allen 

kommunalen Kindereinrichtungen (6 Kitas, 3 Grundschulen). Es konnte für 50 

Gruppen VorleserInnen gefunden werden, die zu dem tollen Thema „Gemeinsam 

Einzigartig“ und andere Themen lasen. Verlage unterstützten zu diesem Thema 

mit ca. 30 Büchern, obwohl es die Verlage im Moment nicht leicht haben. Die 

ausgewählten Bücher wurden anschließend noch von vielen Ehrenamtlichen 

behalten, um in eigener Familie oder in anderen Einrichtungen noch vorlesen zu 

können. Es war eine außerordentliche Aktion unserer Stadt, die weit über die Stadt 

hinaus großen Anklang fand. 

In der Kinderbuchabteilung wurden die Bücher sortiert nach Themen: 

Kinderbuchklassikern, Abenteuer, Comics, Freundschaft – Familie, Manga, Fantasie, 

Tiere, Detektive und Krimi, Märchen, Sagen und Geschichten. Sie wurden farblich 

gekennzeichnet. Über jedem Regal sind aus Holz gefertigte Bilderrahmen, die das 

Thema, auch bildlich, zur schnellen Erkennung darstellen. 

Ebenfalls wurden im Jahr 2022 die Kindersachbücher und die Sachbücher für 

Erwachsene auf eine einheitliche Klassifizierung geprüft und vielfach 

korrigiert. Bibliotheksnutzer können jetzt schneller zu bestimmten Themen Medien 

finden, ob für die Jüngsten, die Schulkinder und Jugendlichen oder die 

Erwachsenen. 



Um unseren Bürgern auch Bücher in Großdruck, großer Schrift oder 

Kurzgeschichten/Erzählungen schnell anbieten zu können, wurden derartige 

Bücher aus dem Buchbestand herausgefiltert, besonders gekennzeichnet und zur 

schnellen Unterstützung dieses Personenkreises im Regal neben dem Schreibtisch 

bzw. zwischen den zwei Türen im Eingangsbereich alphabetisch geordnet. 

Auch hier gab es eine grundlegende Verbesserung der Qualität des Buchbestandes 

durch Tauschaktionen und Buchgeschenken. 

Zur Unterstützung der Kommunalen Kindereinrichtungen kümmerte sich die 

Bibliothek um 17 Büchercontainern und deren vorteilhafte Unterbringung im 

Bibliotheksraum. Diese werden ab 2023 nach und nach gefüllt mit 

Kindersachmedien und können von unseren Kitas und Grundschulen ausgeliehen 

werden. Die 17 Sachthemen lehnen sich an bereits festgelegte Themen anderer 

großen Bibliotheken und an eigenen Themen entsprechend unserer Wünsche an. 

Das ist ein Beitrag der Bibliothek, um Schulen und Kindereinrichtungen zu 

unterstützen, denn oft haben die Lehrkräfte keine Zeit, in den Regalen zu suchen. 

Für die Unterbringung der Buchcontainer mussten die untersten Regalbretter 

geopfert werden. Es fand eine Umsortierung in der Belletristik statt.  

Anschließend erhielten alle Regale eine gesicherte Abdeckung. Unsere Bücher sind 

jetzt vor Staub und herabfallende Partikeln aus der hölzernen Deckendielung 

geschützt. 

Aus den Erfahrungen der 8 Jahre Bibliotheksarbeit ist eine Vereinbarung der 

Zusammenarbeit zwischen der Bibliothek und den Kommunalen Kindereinrichtungen 

entstanden, die aufzeigt, was unsere intakte Bibliothek leisten kann. Die 

Einrichtungen sind darüber sehr erfreut, und wünschen sich die Veröffentlichung 

sowie ein Exemplar. 

Wofür wurde das Geld aus Fördermitteln ausgegeben? 
 
In allen Bereichen wurden Bücher und Non-Books angeschafft. 
 
Die Anschaffung in den einzelnen Bereichen: 
- Kinder – und Jugend (ca. 270,00 €) 
- belletristischen Büchern (ca. 350,00 €)  
- Sachbuchabteilung (ca. 80,00 €)  
- Non-Book (ca. 100,00 €)  
 
Aufgrund der großen und veränderten Anschaffungen ergibt sich die Notwendigkeit, 
das Bibliotheksmobiliar den neuen Anforderungen anzupassen. Für zukünftige 
Veranstaltungen mit moderner Technik werden Rollregale, Tische, Stühle und die 
sichere und sichtbare Unterbringung von Tonies notwendig.  
 
Neben der Einarbeitung der neuen Medien, der Vorbereitung der Medien für die 
Ausleihe, das Neuorganisieren der Themenregale wird außerdem das schnelle 
Verleihen von thematischen Bücherboxen für Kindergärten und Grundschulen dazu 
kommen.  
 



Dazu werden auch zukünftig Fördermittel benötigt werden um die Kindertagesstätten 
und Schulen schnell themenbezogen durch monatliche Ausleihen unterstützen zu 
können.  
 
Auf diesem Weg möchte ich allen Bürgern und der Stadt danken, die mich tatkräftig 
beim Gestalten der Bibliothek über Jahre unterstützt haben und mich Mitte 
Dezember überaus würdevoll in den Ruhestand verabschiedet haben. Ohne die 
Förderung des Landkreises und des Landes, wären diese Anschaffungen jedoch 
nicht möglich. 
 
Gudrun Weise 
Bibliothek Sandersdorf-Brehna 
 
 


